und fucht fie über die Verhältniſſe aufzuklären. 


Euch weiß machen will, daß die Deutſchen Eure 
heilige Religion anfeinden und Euch evangeliſch 


Anſprache. ODEZWA. 


Bad beginnen die Wahlen zur Kammer der 
Abgeordneten in Berlin, welche berufen ſind, 
über die wichtigſten Fragen der Gegenwart zu 
berathen und in einer neuen Verfaſſung über 
unſer gemeinſchaftliches Wohl und Wehe zu ent⸗ 
ſcheiden. e | 
Lieben Mitbürger bedenkt die Wichtigkeit 
der kommenden Berathungen wohl und einigt 
Euch daher über Männer des Vertrauens, welche 
als Wahlmänner und Abgeordnete Eure Rechte 
vertreten ſollen. Dieſe Männer müſſen Einſicht 
haben und redliche Männer ſein, die mit der 
Liebe für unſer preußiſches Vaterland ein muthi⸗ 
ges Herz bekundet haben, um die Lüge und den 
Schwindelgeiſt überall zu bekämpfen. 
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iadchodzi teraz czas, gdzie wybör na- 
stapid ma dla Izby poslöw w Berlinie pe- 
wolanych do naradzenia sie o najwazniéj- 
sze pytania czasu obecnego i do stanowie- 
nia W nowej konstytucyi nad Naszem do- 
brem, nad Nasza bolescia. 

Kochani wspölobywatele rozwazcie na- 
lezycie waznosc obrad nastepujacych i 
laczeie sie na meZow zaufania pelnych, 
ktörzy Jako obrani do wyboru i Jako de- 
putowani prawa Wasze zastapid maja. Me- 
zowie Ci powinni rozsadek i poczeiwesc, 
powinni z miloscia dla ojezyzuy Pruskiéj 
odwazne pusiadad serce acz doswiadezone, 
aby klamstwo i wykretostwo wszedzie 
zwalczyli. 

Do Was, mili wspölobywatele Polscy 
miéjscy i gminni, nasze przyjacielskie od. 
Zy waja sie upomnienia, abyscie niezapom- 
elt, Ze Prusakami jestescie. 
Niewierzeie klamliwym zapewnieniom 
Szlachty, jakoby Niemey Wasza swieta 
religija przesladowad i Was na ewangeli- 
köw przeistocid cheieli. Rozwazeie do- 
brze, ze Polacy i Niemcy zawsze jako 
hracia obok siebie zyli, pöty szlachta swo- 
Ja gre zgubna niezaczela. Nic szlachta 
dobrego dia Was nieczynila, ale raczej 
Was zawsze zawiodla. Pytajeie sie Wa- 
szych ojeöw, niech Ci Wam dest pokazu- 
ja, ktöre im szlachta wrznela. Ale i te- 
raz ojecowie, bracia, dzieci Wasze przez 
najgrubsze klamstwa i uludy do powstania 
przeciw Naszemu Krölowi namöwieni krew 
wylewad musza, podezas kiedy szlachta 
schronid sie potrafila. 

Jako Prusacy staliscie sie wolnemi go- 
spodarzami, uzytkujecie owoce waszéj sta- 
rannosci, podezas kiedy pod panowaniem 
szlachty nic za swoje poczytywad niemo- 
gliscie. 

Wspölobywatele Niemieccy, ktörzy Wy 
w przyjazni z Polakami obcujecie i ich po- 
siadacie mowe, niezapomnijcie zaufanie ich 
sobie zachowywad i onych o stosunkach 
objasnié. Powiedzcie im, Ze sa omamieni, 
ze miliony naszych wspölbraci katolikami 
sa i Ze najwiekszy Tum Niemien dla uswie- 
tnienia kosciola katolickiego sie wybuduje 
przez ewangeliköw wspölnie z katolikami, 
ktörzy niezgode religijna pomiedzy scha 


An Euch unfere lieben, polniſchen Mitbür⸗ 
ger in Städten und Dörfern, ergeht die freund⸗ 
liche Mahnung, nicht zu vergeſſen, daß Ihr 
Preußen ſein wollt. an 

Glaubt nicht den Lügen des Adels, welcher 


machen wollen. Erwägt wohl, daß Polen 
und Deutſche immer als Brüder bei einander leb⸗ 
ten, ſo lange nicht der Adel ſein verderbliches 
Spiel anfing. Der Adel hat nie etwas für 
Euch gethan, ſondern Euch ſtets hintergangen. 
Fragt Eure Väter, laßt Euch ihre Wunden zei⸗ 
gen, welche ihnen der Edelmann ſchlug und auch 
jetzt ſind Eure Väter, Brüder und Kinder durch 
die gröbſten Lügen und Täuſchungen zum Auf⸗ 
ſtande gegen unſern König verleitet worden und 
mußten bluten, während der Edelmann ſich wohl 
zu retten verſtand. 


Als Preußen ſeid Ihr freie Wirthe gewor— 
den und genießt die Früchte Eures Fleißes, wäh⸗ 
rend Ihr unter der Herrſchaft des Edelmanns 
nichts als Euer Eigenthum anſehen konntet. 


Deutſche Mitbürger, die Ihr freundlich mit 
Polen verkehrt und ihre Sprache redet, vergeßt 
nicht, Euch das Vertrauen derſelben zu erhalten 


Sagt ihnen, daß fie belogen werden, daß Mil: 
lionen unſerer Mitbrüder katholiſche Chriſten ſind 
und der größte Dom Deutſchlands zur Verherr— 
lichung der katholiſchen Kirche von evangeliſchen 
und katholiſchen Deutſchen ausgebaut wird, welche 
den religiöſen Unfrieden nicht kennen. 

) nie znaja. 


Unſer Aller Wa z; Haslo dla Nas Wszystkich niechaj bedzie: 
„Wir find Preußen und wollen Preu⸗ „Jestesmy Prusakami i Prusakami 
ßen bleiben.“ pozostac sie cheemy.“ 


Bromberg, den 24. April 1848. Bydgoszcz, dnia 24. Kwietnia 1848. 


Der Central⸗Bürgerausſchuß für Centralny Komitet obywateli dla 
den Netzdiſtrict zur Wahrung | dystryktuNadnoteckiego do strze- 
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Preußiſcher Intereſſen im Groß⸗ | zenia spraw Pruskich W Wiel- 


herzogthum Poſen. kiem Xiestwie Poznanskiem. 
Die werehrlichen Kreis⸗Behörden und Kreis⸗Bürger⸗Ausſchüſſe werden erſucht, dafür zu 


ſorgen „daß die Exemplare der vorſtehenden Bekanntmachung nicht nur verbreitet, ſondern auch 
durch geignete Perſonen zum Verſtändniß des gemeinen Mannes gebracht werden. 


Druck der Grünauerſchen Buchdruckerei in Bromberg. 
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